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Pressemitteilung 

 

18. Januar 2024 

Satire „der thermale widerstand“ des Landestheaters Coburg kehrt letztmalig in die ThermeNatur Bad 
Rodach zurück 

Vorstellungen am 28. Januar sowie am 06. und 08. Februar jeweils um 20:00 Uhr 

Zum letzten Mal kehrt am Sonntag, den 28. Januar, am Dienstag, den 06. und Donnerstag, den 08. Februar 
2024 jeweils um 20:00 Uhr die Satire „der thermale widerstand“ des Landestheaters Coburg in die 
ThermeNatur Bad Rodach zurück. Alle, die im Sommer für das freche Thermenspiel des zeitgenössischen 
Autors Ferdinand Schmalz, mit der das Schauspiel das Ruheareal „Baumwipfelpfad“ bespielt, keine Karten 
mehr erhalten haben, haben jetzt noch einmal die Chance dazu. 

In das träge, beschauliche Treiben der Kurgäste bricht die Krise: Als die Kurverwalterin die 
traditionsbewusste Therme in eine moderne tropische Wellnessoase für gut zahlende Kundschaft 
verwandeln will, regt sich Widerstand in den eigenen Reihen. Der Bademeister probt den Aufstand. Er 
möchte die Therme für alle Menschen offenhalten: „Die Bäder denen, die baden gehen“, lautet seine 
Losung, und die Badegäste geraten mitten hinein in den Wettstreit der Systeme. Ein Kampf zwischen 
Tradition und Innovation voller Absurditäten, Komik und Wortwitz beginnt und die überhitzte Eskalation im 
Erholungsparadies ist nur noch eine Frage der Zeit … 

Das humoristische Thermenspiel verhandelt symbolisch die Krisen der Überflussgesellschaft im 
Mikrokosmos des Erholungsbades. In Szene gesetzt wird es von der jungen St. Petersburger Regisseurin und 
Performerin Katja Ladynskaya: „Das Stück stellt zum einen die Frage, ob wir als Wohlstandsgesellschaft, die 
selbst in Krisenzeiten noch relativ gut dasteht, fähig sind, unsere Wohlfühlblase zu öffnen und zu teilen – 
beispielsweise im Hinblick auf die Geflüchtetenkrise; auf die Schere in der Gesellschaft und den 
Hyperkapitalismus, der sich über menschliche Schicksale stellt. Zum anderen fragt es, in welcher Form 
Widerstand möglich und sinnvoll ist und zeigt, was passiert, wenn verfeindete Lager nicht miteinander 
sprechen.“ 

Tickets erhält man an der Theaterkasse im Großen Haus, online unter www.landestheater-coburg.de sowie 
ab kommender Woche auch in der ThemeNatur Bad Rodach. Da die Nachfrage nach den Tickets stark ist, 
wird empfohlen sich im Vorfeld (online oder telefonisch: 09561-898989) über die Verfügbarkeit zu 
informieren. Für den Besuch der Vorstellung wird leichte Kleidung (keine Badekleidung) empfohlen, 
außerdem sind Badeschuhe obligatorisch, der Zutritt zur Thermenlandschaft mit Straßenschuhen ist nicht 
erlaubt. 
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